
Verbuchung der erbrachten Leistungen zwischen Werkhof und Stadt Anlage 1

Werkhof als Eigenbetrieb

Wirtschaftsplan Werkhof Ergebnishaushalt Stadt

GuV Produkte der Stadt (z. B. Grundschulen, Kitas, Gemeindestraßen,
Aufwand für Erträge aus Stadtreinigung, Winterdienst, Grün- und Parkanlagen)
- Personal - Umsatzerlösen Stadt
- Material - Umsatzerlösen städt. Töchter ordentliche Erträge: Investitionszuweisungen
- Aufwand Kfz - Umsatzerlösen v. Dritten privatrechtliche Leistungsentgelte

- Aufwand Maschinen - Schadensersätzen Kostenerstattungen
- Afa - Mieten und Pachten …….

- Aufwand für Zinsen - sonstige Erträgen ordentliche Aufwendungen: Personalkosten
- Aufwand für ..... - ...... Afa

Aufwand für Leistungen Werkhof

……..
Kalkulatorische Aufwendungen und Erträge aus Interner Leistungsverrechnung (ILV)

(im kalkulatorischen Ergebnis)

Produkt 112500 Werkhof im THH 1 Ergebnishaushalt Stadt
ordentliche Erträge aus Zuweisungen

privatrechtl. Leistungsentgelte Produkte der Stadt (z. B. Grundschulen, Kitas, Gemeindestraßen,
Kostenerstattungen Stadtreinigung, Winterdienst, Grün- und Parkanlagen)
Sonst. Ordentl. Erträge

….. ordentliche Erträge: Investitionszuweisungen

ordentl. Aufwendungen für Personal privatrechtliche Leistungsentgelte
Kfz Kostenerstattungen

Maschinen …….
Afa ordentliche Aufwendungen: Personalkosten
….. Aufw. für Sach- und Dienstleistungen

Afa
Erträge aus ILV Verrechnung mit anderen Transferaufwendungen

(kalkulatorisches Ergebnis) Produkten ……
Aufwand aus ILV
(im kalkulatorischen Ergebnis) Aufwand ILV für Leistungen Werkhof

                              Werkhof als Regiebetrieb im städtischen Haushalt

Rechnungsstellung an Stadt, 
dort erfolgt die Verbuchung als 
ordentlicher Aufwand auf den 
jeweiligen Produkten

Verrechnung als ILV zwischen 
Produkt Werkhof und 
verursachendem Produkt
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